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Einladung zum 3. Wissenschaftscafé des Kompetenzzentrums Nachhaltige Universität 

Liebe Mitglieder der Universität Hamburg, sehr geehrte Damen und Herren,  

Nach den spannenden Diskussionen bei den letzten beiden Wissenschaftscafés wollen wir dieses 
Format des Austauschs an der Universität Hamburg fortsetzen. 

Herzlich laden wir Sie ein zum nächsten Wissenschaftscafé 

 

„Leistungsmessung in der Wissenschaft - 
Wozu und wenn ja, wie?“ 

am 25. Juni 2014  
um 18.15 Uhr 

im Chinesischen Teehaus Yu Garden der Universität Hamburg 
Feldbrunnenstraße 67. 

 
Gäste für Eingangsstatements und Diskussion sind: 

Prof. Dr. Dr. h.c. Margit Osterloh (Prof. (em.) Universität Zürich, Zeppelin Universität) 
Prof. Dr. Dieter Lenzen (Universität Hamburg) 

 
Wissenschaft sieht sich, wie andere Bereiche der Gesellschaft auch, zunehmend mit interner und 
externer Leistungsmessung konfrontiert. Deren Ergebnisse bilden mehr und mehr die Grundlage 
der Mittelverteilung und haben damit wachsende Steuerungswirkung. Brauchen wir überhaupt 
eine solche Leistungsmessung in der Wissenschaft? Sind Publikationen, eingeworbene Dritt-
mittel und Abschlussquoten geeignete Kriterien, um Leistung und Erfolg von Wissenschaftler-
innen und Wissenschaftlern zu bewerten und zu steuern? Gibt es hierzu Alternativen?  

Das Wissenschaftscafé bietet Gelegenheit, sich in angeregter Atmosphäre bei einem Glas Wein 
über Disziplinengrenzen hinweg über aktuelle Fragen auszutauschen. Dabei sollen gerade solche 
Themen zur Sprache kommen, die uns in unserer Hochschule bewegen, für die im universitären 
Alltagsgeschäft aber offensichtlich zu wenig Zeit und Raum bleiben. Leistungsmessung in der 
Wissenschaft ist gewiss ein solches Thema! 

Alle, die mitdiskutieren wollen, bitten wir bis zum 11. Juni um eine kurze Rückmeldung per E-Mail 
unter   wissenschaftscafe@uni-hamburg.de,  damit wir genügend Wein kalt- und Tee warmstel-
len können. 
 

Herzlichst Ihr 

 

 

Alexander Bassen 


